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Die Gärung im Zentrum.
©fite offcn&ar uortetofflstöfe Auslassung 5c& Zentrums

in „Sennarti -a" sucht die Ankündigung einer neuen
Parteigrunduna in der Essener Rede des preußischen Zen-
trumsminiiters Steqerwald  als eine falsche AuffassungV. ~ n ZJ z. |‘«4 |U/C«tu II UMUlli
der Hörer hinzu stellen. Es beißt u. a. in der „German 'a«
-Der preuMche Minister Stcgerwalö hat auf dem Kongreß
der christlichen Gewerkschaften in Essen am 20. Nonember
eine Rede gehalten , die in der zentrumsaegnevifchen Presse
«ine Auslegung gefunden hat nach der Richtung , daß eine
Spaltung der Zentrumspartei oder die Gründung einer
neuen Partei bevorstehe. Wie mir zuverlässig aus parla-
mentariichenKre'sen erfahren, wird die Rede Stegerwalds
falsch aufaefaßt,  da sie nur in Auszüge « und auch in
öm̂ n nicht ûtreffenö-er fVäffiiTtn niieöercsê Een ist jVn
einigen Tagen wird der genaue Text der Rede erscheinen.
Ueber »i-e der Rede Stegerwalds zugrunde liegenden Ge-
dankenaange i,t bereits auf der letzten Tagung des Reichs¬
ausschusses der Zentrumspartei am 31. Oktober verhandelt
morden. Eine Losung vom Zentrum  etwa durch

^ner neuen Partei wird von keiner Seite be-
aMHtl'ftt.

Merkwürdig ist es . daß alle Zuhörer in Essen sich geirrt
tzchen«ollen. Man muß alöwarten. was von Steuerwalds

•.?«*“ aes- gt werden wird. Auf der Tagung des Bundcs-
msschuffes der preußischen Zentrumspartei am 12. und
13 Dezember wird di» Angelegenheit für Preußen erörtert
^ "- gleichfalls ist aufmerksam zu machen, baß vom
Relchsaûlhuß der^ Zentrumspartei eine Kommission zur
erneuten Durchprniung und Ausgestaltung des Zentrums-
vrogramms eingesetzt wurde. Die Beratungen dieses Aus-

^WNisösw k̂vLN srch köbNMll̂ aus dibse ŝ ^aZ-E o ŝtLkclku.
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Vetriebsvatefragen.
», den Kongreß der christlichenGewerkschaften in Essen
SeLmittif ^ &er  Etüsittchen Betriebsräte . Reichs-

®r0 « « dabei  längere Ausfttb-
über die « telluna und Entwicklung der Betriebsräte

^ ^ ichnet als Voraussetzung für die nützliche Arve.it des
als Voraussetzung für eine vernünf-

^lMerung, die fogenannte. DurchsichUgmachung der
Eutchgft nuierer Großunternehmen . Der Minister meinte
^mt d e Durchführung einer klaren  B i l a n z a nfst e k-
llAsif, aM) öem  Arbeiter einen Einblick ermöglicht Die
£SSeu 8*" D0” ÖeUtc  dienten oft mir der Verschleierung

Deutscher Reichstag.
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»«sde ^ l i n, 26. Nov . Im Reichstag wurde auf eine
flcirf*^ 5i>ei Deutschen Volkspartei von der Regierung er-
£ ; FriedenSvertrag können die deutschen
S, " m den deutschen Kolonien liquidiert werden. Auch iu

v°u der neuseeländischen Verwaltinig von
^ ® e . Gebrauch gemacht. Am 18. Juni hat der

Tie Apia mit 300 Deutschen an Bord verlaffen.
m erhielten 800 Mark pro Kopf und durftenmtr vw  ovvvt  unu oursren
Wrav?n "l'Ec Effekten mitnehmen . Die Behandlung beim
Teun̂ ort war unwürdig  Und daraus angelegt , die«nwurorg  und daraus angelegt , die
Tie Reai- r" Augen der Eingeborenen herabznsetzen.
lei der1HX ^ 'bderholt eindringliche Vorstellungen
erfolglos it^cĥ ^ ogieruno erheben. Alle Schritte blieben

BB Ünüwoll̂ ^ ^ - N behandelte darauf die deutschuationale
t« .N> i„ Verbiß "" "ber den Berliner E l e k1 r i z i t Lt s st r e i k

»rdnuva< "a. ben Anträgen auf Aufhebung der Ber-
bcs Retchspra,identen, die. infolge des Streiks den

c,-<i bfe lM- nnb er ^\ fnUte  Reichsminister Koch führte
Är-iks "'"rnnq habe sich bei dem wilden Charakter des
fimier ^ 1er ''ebweren Folaen desselben kür Kranken-r»u,er mm t T „1  tut granrcn-
®a di° gZ'  außerordentliche Vollmachten ausstellen lassen,
irob'ev a^umuniiten erst jetzt wieder mit erneutem Streik""Orre* fi . fi . . „V . ' , ‘■.' I'. IMTJ«Ul rriieurem vssrreit

-SÎ M für »erWifir Z enie  Aufhebung der Ansnahweverordnung
«BetrinS ; 5 ** Schlichtungsgesetz sei in Vorbereitung
»« iS “Ä tr« e,”e Stätte der Arbeit und Ordnung
Auslandeŝ vertrauen Deutschlands und auch des""es zu chm wiederkehre.
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. , Der Verkehr im Ringer Loch.
«T. kleine Aniraae des Abgeordneten Vecker-Hesien
fEifsobr« /ueaen Gefährdung und Behinderung der Rhein-
dir«k!o^ bas Bing er Loch  erwiderte M !nisterial-sucktor fh .; , ^ ' u u. «. < cuu)  ernnverre mcinmeriai-
«c! dx, “,tni< aeßern im Reichstag, dieser Nebelstand
^licri,nc>dc".er»na bekannt Die Vorarbeiten für eine Re-
SeorBeifpf re-CM und ein Projekt sei bereits aus-* ?e*r6fitPf re-eu tn!  Ganae und ein Projekt sei bereits aus-

endgültige Regulierung werde sich erst nach
■ut i—. . ?.;?ua der Wasserstraßen auf das Reich also nachsein1. rwanerftratze« ans das Reich, also nach

^ng uachsten Jahres , durchführen lassen. Man kann
- ^ ,Uf rechnen, daß nach etwa drei Jahren  die

a einer einwanösfreien Fahrrinne gewährleistet isi.

^ Streichungen an Sceresausgaben.
r.i ',n't 2.6-  Rov . Im Hanptausschuß des Reichstags

“""tt!- L ' uztaldemokratischer Antrag , non der Gesamt-
25.1 «ün Waffen . Munition und .<deeresgeräi«rairen . 'wcnnmon uuo ^ eeresgerar

^erstiic.; ,, l̂onen Mark 65 Millionen zu streichen, mit
n!\m. kknabbängigen und des Zentrums an-

^ltun^ ^ ^ ' lnsiiter Geßler erklärte, daß die Heeresver->.«ung "’V 1 uuuut , van wtc
ie'tfn rnnri1'1’ blesen Be 'chluß in die größten Tchwierig-
,k njch, s-I"En könne da der Hannsieil der angesetzten Gel. "ic&t ru.  o! me  l â der .vamütess der angesetzten l
^evrll «fî » ^ Beschaffung von Munition , sondern für
^ üeki^ %̂tt ^Hrrr•ittrrt̂arjbcfteit TicfHmmff î utth

I u Oanze» JahresbetraF ' darstelle.

un-
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Feststellung der Uenschenverlllste im!ineg<
ft r ! a 07  ST ?r»̂ wn . . . c . ^ ew, .

ew ?*ö 1 * f Der Abgeordnete Marin hat der
e”te. En s-Pießung unterbreitet, um den Ausschuß

für fpeer und Marine zu ersuchen, den genauen Ver-
Menichen Sei a l l e n kriegführenden Staaten sest-

zustellen. Dem Entwurf liegt eine Begründung bei, in der
besinge fahre AM aiis allen am K ieee Leteitiaten Staaten
angegeben wird . Die Verluste Frankreichs  bis zum Juli
E werden auf 1383000 geschätzt, was einem Prozentsatz
von 16,44 aller mobilisierten Soldaten qleichkommt.

Der Prozeß Prinz.

Die Pflege der 5o!datettgrSber in Frankreich.
Paris.  2c >. Rov . Die franz««sche Regierung hat der

Kammer einen Gesetzentwurf unterbreitet, um das G-setz
Dezember 1915 betreffend Sie Gröber aller Soldaten

des Landheeres und der Marine der französischen und der
all werten -veere . die während des Krieges gestorben sind, auch
ans ole deutschen Gräber in ^ r'ankreich amnwen ^en. Dieser
Gesetzentwurf ist nach den Bestimmungen des Aftikel « 223
b??., ^ rlrdenSvertraqeS ansgearbeitet worden, der der fran-
ze'sischen Regiernna die Verpflichtung auserlegt, die deutschen
Gräber zu respektieren und z« erhalten. Die bereits vor¬
handenen deuticben Gräber sollen erhalten bleiben Die
Emzelgräber sollen Msammengelegt werden.

Englische StMmen zur Ueviftsn des 5r:eden§-
vsrtrags mit kr  Türkei.

_ . mz. Paris.  27 . Nov fHavas f
Der „Matin " vcröfseutliKt folgendes Telegramm ans

LonLou:  Eine Eingabe zugunsten einer Nachprüfung des
Frrcdcnsvertragcs von ScvrcS . die in entschiedenen Worten
abgekatzt ist wnrde von zah'reichen Persönlichkeiten Englands
an die BSlkerSnvdsvcrsammlung gerichtet Die darin vor¬
gebrach,en Beweisgründe neben d-hin. daß die Bedingungen
für die Türkei zn hart sind, was die aesamte ölseniirche
Meinung der mnse manischen Länder gegen Engla - d aufge¬
bracht habe welches in erster Linie für die unerhörte .«ViT»c
Jticja- Bedlnannge » verantwortlich gemacht werde Unter
de» Unterzeichner« der Einaabe befinden sich Aga Kban Hobe
indljchc Persönlichkeiten, vier Lords und zwei Mitglieder
des Parlaments nsw.

Lloyd George für Deutichkands Eintritt in den
Völkerbund.

Liverpool,  26 . Non. Lloyd George  erklärte in
einer Rode über den Völkerbund, es sei besser, die früheren
feindlichen Staaten so rasch als möglich in den Völkerbund
anfzunehmen : denn wenn dieser nicht alle Mächte umfasse,
könnte sich eine Gegenliga bilden Deutschland  würde
weniger gefährlich sein, wenn es Mitglied des Völker¬
bundes wäre.

Au§Irland.
London,  26 . Nov . (Havas)

illn Dublin  wurden außer dem „Präsidenten der
irischen Republik ". Griffith.  auch der Organisator der
Finnfein -streiwilligen . Professor Mac Neill , sowie mehrere
andere Führer der Bewegung verhaftet.

... , . Cork.  26 . Nov . sHavass
-Nei emer neuen Bombenexplosion  gevlet eine

Fabrik in Brand.  Zwei Personen wurden gelötet und
eine wurde verM 'ndet.

^ , New - Vork.  26 . Nov . sHavas .s
Rach « chlutz eines Seelenamts für den verstorbenen

Bürgermeister von Cark drangen etwa fünftausend
Personen.  Männer und Frauen , in das Lokal des Union-
klubs ein .. der die britische Fahne gehißt hatte. Es entstand
eine Schlägerei . Die Flagge  ivurde für kurze Zeit ent¬
fernt , Fensterscheiben des Gebäudes wurden eingeworfen.
Polizei machte der Schlägerei ein Ende.

Aus Griechenland.
Parts. T.  Rov . Nach einer Havasmeldung ans Athen

sind bis jetzt 8 Generäle und 1211 Offiziere, die Benisclos
ans dem Heere cuMnicn batte, weil sie deutscher  Sym¬
pathien verdächtig waren , wieder in ihre Stellung eingesetzt
worden . Das aleicbe ailt für zahlreiche Beamte und Priester.
Rach der aleicheu Meldung soll Baron Schenk v. Schweins-
bera zum Chef des Pressebureaus im Ministerium für aus¬
wärtige Anaeleaepheiten ernannt worden sein. — Am Sonn¬
tag sollen hier zu Ehren des angekommenen Prinzen Niko¬
laus große Kundgebungen stattfinden.

Die griechische Nea 'ernna ha« an das ariechische Bolk eine
Botschaft gerichtet, in der es beißt: „Durch die Wahlen vom
14. November hat das ariechische Volk klar seinen WRen
zur Dynastiefraae knndaeaehen. die von denen avfgeworfen
wurde , die das Volk durch den Stimmzettel gemißbilligt bat:
es hat ans der Regierung öleseniaen ausgemerzt die dem
König Konstantin  seine Rechte auf den griechischen
Thron besirttten . Die Umstände unter denen der König das
Land verlassen mußte, machen es notwendig , auch über die
Rückkehr des Königs durch Volksentscheid  zu bestim¬
men . Für Sonntag . 3. Dezember, wird das Volk zu den
Wahlurnen gerufen , um durch geheime Wahl der Regierung
den Auftrag zu erteilen , dem Könige die Bitte zu unter¬
breiten , in sein Land zurückzukehren und dort sei» hohes
Amt aussuüben, ". '

erlin.  26 . Nov . Bei der heutigen Verhandlung im
Prozeß gegen Prinz wurde als erster Zeuae der Vorsitzende
der Sozra demokratischen Partei . Wels  vernommen Er er-
klartê er sei nach dem 9. November mit Schetdemann. Ebert
und Landsberg viel zusammen aewe en Niemals habe er
von die en auch nur ein Wort gehört, drß für die Unschädltch.
machung Liebknechts und Lurenburas eine Belohnung aus-
geietzt worden sei Was Ser Zeuge von Tyszka über eine von
ihm angeblich erhaltene summe von 4- 5000 Mark ausgesagthabe sei unrichtig . ä 1 ^

Auf die Frage des St - atsanwaits Wegner. ob nicht in
der Regierung nahestehenden Krei'en auch mal ein Stoß¬
seufzer ausge,laßen worden sei. man würde was darum
geben , wenn Liebknecht und Luvenburg unschädlich gemacht
wurden erwiderte der Zeuge in Regtenmgskrei 'en habe er
nichts davon gehört . Ans die Frage des Fusiszrats Wett¬
hauer ob dem Zeugen bekannt ici. daß in dem Edenhotel
nahestehenden Kreiten von denen die Ermordnnq Bcb 'nechts
ausging , der Wunsch bestanden habe, durch aefäsichte Befehle
^ -u ^ ^ ^ ^ hetdemann abzuwälzen, erklärte Wels , von
ichrift lchen Befehlen habe er zum ersten Mal im Sklarz-prozeß qebört. ^
q. . Der hieraus vernommene frühere Stadtkommandant

. eher der wahrend der Ianuarunrnben 1919 die
milttari -che Obergewalt in Berlin hatte, erklärte in Regie-
rnnavk 'eisen let man über den Tod Li"bkne<'ts erschüttert
gewesen und habe d'e Tat a s ein Ausmaß politischer Dumm¬
heit bezeichnett Ferner tef 'te der Zeuge mit. d-ß Konsul L«»

öer Kommandantur 6'e der zur Berknauna gestellt
habe um für eine gute Bezahtunq der Soldaten Sarae zu
t'maen Da damals das Gerücht aina dgb die Soldaten von
^neehts Seite 23 Mark täalich erhielten, habe Simon

iUL  Verfügung gestellt, damit die Soldattn nicht zu
Liebknecht uberaingen . Diese Ge'der seien ledoch keines-
we 's in die Regrernng gebracht zu Relolinnn - en für Morde
sondern mit der Bestimmung daß sie zur Ausrcchterhaltuna
der Ruhe . Ordnung und Sicherheit bienen sollten *

Der „Mörder " der Rosa L"xsnburq.
^ Berlin,  2 . Nov.
Der ang -blrche Oberlentnant Karl Keinz ^ offmann

der sich tm Ersnrter Garnisonlazgrett als der Mörder Rosa
Lurenburas ansgegcben hat. wurde ans Gritnd de§' Er-
kennungsversahrens als der Konditor Hermann Otto aus
Lüneburg sestaestellt. Er ist ein lange steckbri-fstch gesirchter
Einbrecher und Betrüger tu vielen schweren Fasten ^ eine
Behauptungen über die Ermordunq Rosa Lurenburas steil,
ten sich als gewöhnlicher Schwindel heraus '

IO Milliarden für Lebens- und Düngemittel.
Nach dem „Berliner Tageblatstt verlautet in parka-

mrnta -ifchcn K' ktien daß dem Reichstea ' cm,'ochst ei« Mach-
tragsetat von 1 0 M i l l i a r d e n M a r k zugehen wird Es
b«udle sich dabw nu wetentlichen um die Bereitstellung von
Mitteln zur Be,chgfsnna von Lebensmitteln und Dünas-Mitteln aus dem Auslande. u

Besprechungen dê bayeriscken Ministerpräsidenten
mit den Alliierten.

Der „Vvssischen Zeitung « znfolge hatte gestern der
bayrische M 'Nisterpräsidmt v. Kahr  in B -rliu eine län¬
gere Besprechung mit dem englischen  Botschafter , dem
fra nzö si , chen Botschafter und öem General Rollet.

Der pariser deutsche botschaster in Berlin.
Wie die „Deutsche Allgemeine Zeitung « mittcilt . ist der

deutsche Botschafter in Paris Tr . ' Mayer , zn kurzem Auf.enthalt in Berlin etngetrosien . ^

Der Zwlsü enfall in Cuxhaven.
P a r i s . 26. Nov Havas läßt sich aus Berlin melden,

daß ,m Verfolg des Zwischenfalles in Eurhaven der Vor.
sitzende der interalliierten Kontrollkommisiion für die Merine
Eharlton , der deutschen Regierung eine Note übergeben
habe, in der er die Abberufung des deutschen Kommandanten
von Cuxhaven und die Vestrafung der Leute verlange, die
die vier Ententeoffiziere beleidigt hätten. Die Abberufung
des Kommandanten müsse in Anwesenheit der vier Offiziere
erfolgen.

Die Demokraten in Thüringen.
Der demokratische Landtagsabgeordnete Kommerzienrat

Lind  n er  in Sondershansen hat sein Mandat niederoelegt
und ist aus der Partei ausgetreten.  Die Regie-
runasikdung in Dhürinaen hat ihn zn diesem Schritt ver-
an ' aßt . Es marschieren dabei die Demokraten Hand in Hand
mit den Unabhängigen gegen die Bürgerlichen

Der Metallarbelterstreik in R'ederschlesten.
G v r l i tz. 26. Rov . Ueber den Streik der Metallarbeiter

Niederschilesiens geht uns von Arbeitgeberseite die Mit-
teilung zu , daß die Arbeit im allgemeinen am 29 Nov
r, C* . genommen wird . Maßregelungen finden nicht
statt , jedoch auch keine Bezahlung der Strciktaqe Was die
Löhne betrifft , so wurden se' tens der Arbeitgeber noch einige
Ziigci,miiidml|e über den SchiMspruch vom 16. Rvo. hinausiA,€4tU!iCUj*i.
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Ztadtnachrichten.
Wiesbaden . 27. November.

vergeht die Toten nicht!
So mahnen bas deutsche Volk die unvollendet gebliebenen

und dauernder Pflege bedürfenden Grabstätten der gefallenen
Brüder . Ihrer , die freudig ihr Leben für die Heimat Hin¬
gaben , zu gedenken, sei auch in den schwersten Sorgen um
die Zukunft für uns eine heilige - Pflichr. Unablässig war
die Heeresverwaltung in all den Kampfjahren im Felde und
in der Heimat auf die. Sicherung und den Schmuck der
Gräber unserer Tapferen bedacht. Nun können nicht mehr
draußen Kameradenhände die letzte Ruhestätte Herrichten,
und in der Heimat drohen Gefahren, das große Liebeswerk
zurückzndrängen. Die Not der Zeit hat dem deutschen
Staate die Mittel genommen , das Begonnene durchzuführen.
Deutsche Männer . Frauen und Kinder , an euch alle ergeht
der Ruf - „Tragt Sorge für die Grabpflege Eurex gefallenen
Kameraden und Volksgenossen , helft , soweit Ihr vermögt,
durch große und kleine Spenden und erwerbt zum äußeren
Zeichen Eurer M 'tarbeit die von Künstlerhand gestaltete
Denkmünze"  Die Staatliche Beratungsstelle für Krieger¬
ehrungen , welche den Vertrieb dieser kleinen eisernen
Denkmünze übernommen hat, übergibt den Reingewinn dem
Reichsminister des Innern sZentralnachweiseamt für Kriegs¬
verluste und Kriegerqräbers znr Vollendung des großen
Werkes der deutschen Gräberpflege.

Die von Prof . Hermann Hosäus entworfene Denkmünze
zeigt auf der Vorderseite die Aufschrift: „Ich hatt' einen
Kameraden" und auf der Rückseite: „Am Schmuck der Ruhe¬
stätten unsrer Tapfren half , wer dieses Eisenzeichen nahm."

Die Denkmünze kostet 5.— M. Das Verforgungsamt
Wiesbaden . Vertramstr . 3. Zimmer 43. nimmt gerne Spenden
und Bestellungen auf Lieferung der Denkmünze entgegen.

Auf die Mieterversammlung , die anläß 'ich der großen
Mietertagung heute abend 8 Uhr im Paulinenschlößchen
stattfindet, machen wir unsere Leser nochmals aufmerksam.

Warnung vor Ansschreitungeu am Andreasmarkt . Der
Polizeipräsident macht bekannt: Zur Verhütung vor. Roh¬
heiten, Belästigungen und Gefährdungen des Publikums
verbiete ich, wie in früheren Jahren , auch für den Anbreas-
rnarkt in diesem Jahre bas Kitzeln mit Pfaufedern , Feder¬
wischen und dergleichen, sowie das Schlagen mit Pritschen,
und zwar sowohl auf dem Markte selbst, als auch in den son¬
stigen Straßen und den öffentlichen Lokalen (Wirtschaften
usw.) der Stadt . Dem gleichen Verbote sinh aus sanitäts -,
Verkehrs - und sicherheitspolizeilichen Gründen unterworfen:
das sogenannte Sch'anaenlnufen und Ketten bilden, das
Werfen mit Konfetti und Luftschlangen, das Bespritzen
anderer nrit Flüssigkeit aus Tuben oder auf sonstige Weise,
das Bewerfen mit fliegenden Blumen , der belästigende Ge¬
brauch von sogenannten Rüsseln , sowie jeder sonstige crt̂ rf)
oder ähnlich geartete lästige Unfug . Ich warne hier¬
mit dringend vor jeder derartigen Ausschreitung und be¬
merke, daß die Schutzmannschaft strenge Weisnng erhalten
hat. Zuwiderhandelnde zwecks Bestrafung auf Grund des
? 360 Nr. 11 des Reichsstrafgesetzbnches unnachüchtfich zur
Anzeige zu bringen.

Stenerauskunft der Handwerkskammer Wiesbaden.
Jeden Wochentag finden in Steuerfragen von 10 bis 1 Uhr
Sprechstunden für Handwerker statt, und zwar Dienstags
und Freitags beim Handwerksamt Frankfurt . Srn- laosse 83,
und an den übrigen vier Tagen bei der Handwerkskammer
Wiesbaden . Nikolasstraße 41. Gegenwärtig erscheint be¬
sonders Aufklärung in Umsatz - und Luxus st euer
nötig , so über den Kreis der luxusstenerpflichiigen Gegen-
ftände, die Art der Buchführung . Steuererklärung und
Rechtsmittel und Eintragung in die Steuerliste . Den rat¬
suchenden Handwerkern wird daher empfohlen , sich an die
Steuerberatung der Handwerkskammer zu wenden , auch
wenn ein Verfahren schon anhängig ist. da die Kammer mit
den Steuerbehörden Hand in 'Hand arbeitet und gegebenen¬
falls die Wege zu ebnen in der Lage ist.

Uurbaus :: Theater :: Vorträge :: Vereine usw.
Schreibers Konservatorium für Musik

(Adolfstr. 6. 2.) . Sonntag 28. Nov .. finden im Saa ê dcS
„Frauenklub", Oranienstr . 16, 1-, zwei Vortragsabende von
Schülern statt Abends 6 Ubr : Unter - und Mittelklassen,
’P/z  Uhr : Mittel- und Obe>klassen. Letzterer unter Mitwir¬
kung von Frau Luise Lang. Konzertlänaerin . und des Bari-
toniften Herrn Karl Hunger . Der Eintritt ist für Inter¬
essenten frei. Programm im Konlervatorium , Advlsstr. 6, 2.,
sowie abends am Eingang erhältlich.

preuß.-5übd. Waffen-Lottem.
Freitag . 28 November , vormittags.

8 00 00 M . auf Nr . 228 339.
18 0 00 M. auf Nr . 219111.

30 0 9 M . auf Nr . 789 921 1470 8426 6937 7842 18 020
28 291 33 838 47116 48 290 73187 77 660 78 608
86 088 86 671 88 009 88 791 96 693 96 697 96 706
106168 117 042 126 439 144 838 148 789 149 052
166 910 161 622 163 777 167 336 169 777 172 487
178 163 183 939 196 319 196 103 264 624 206 962
298 847 211 737 213 927 221 585 224 646 228 361.

Sport.
Fußball. Die 1. und 2. Mannschaft der Spielvereinigung

Wiesbaden spielt morgen Sonntag gegen den an führender
Stelle in der C-Klasse stehenden Fußball-Sportverein Winkel. Be¬
ginn der 2. Mannschaft1 Ubr, 1. Mannschaftöaran anschließend.
Die 3. Mannschaft der Svielvereinigung Wiesbaden spielt morgens
9 Ubr gegen die 1. Jugen„mannschait des Fußballvereins Ger¬
mania. Sämtliche Spiele finden auf dem Sportplatz hinter der
Bettfedernsabrikstatt. Die 4. Mannschaft spielt auf dem Sport¬
platz an der Waldstrahe gegen die 2. Jugendmannschaft des Fuß¬
ballvereins Germania.

Volkswirtschaft.
Verlinsr Vörse.

Montanmarkt fest, besonders oberschlesische Werte ; übriges
zurückhaltend. Aus Berlin,  26 . Nov ., meldet unser Mit¬
arbeiter : Nach der gestrigen explosiven Hausse war die Kurs¬
entwicklung heute eine vorwiegend ruhige. Buderus und
Phönix gingen wohl noch weiter in die Höhe, ebenso konnten
die anderen Bergwerksaktien meist anziehen und in ober¬
schlesischen Werten trat Kauflust sehr stark hervor, die für
Laurahütte eine Besserung von 26 Proz . bewirkte. Dennoch
war die Gesamthaltung eine eher reservierte ; die schwankende,
mehr nach unten geneigte Tendenz für Devisen mag hierzu
bei-getragen haben.

Auf dem Einheitsmarkt für Jndustriepapiere scheint die
Verkaufswelle wieder vorüber zu sein. Heute lagen mehr
Kauforders als Realisterung -sanftr -Kge vor , und eine Reihe
von Aktien erzielte Steigerungen.

Deutsche Fonds  weiter fest; Konsols setzten ihre
Erholung fort.

*

Der Markkurs erfuhr nach dem Rückschlag auf seine
kräftige Erholung am Freitag wieder eine kleine Besserung.
In der Schweiz  hob sich der Wert der Mark oon 8.60
auf 9.12, in A m sie r da m von 4.65 auf 4 72.

Die ausländischen Zahlungsmittel  waren an
den deutschen Börsen zur offiziellen Notiz abgeschw-ächt und
am Nachmittag und Abend waren sie weiter rückgängig;
Holland 2129 (mittags 2147), Paris 421 (425), New °Nork
69.60 (70.25).

Industrie.
Bnderus Eisenwerke, Wetzlar. Eine neue außerordent¬

liche Generalversammlun -g wird zum 17. Dezember etnbe-
rufen ; sie soll Beschluß fassen über die Aushebung der Be¬
schlüsse der Generalversammlung vom 18. Nov .; statt der
Erhöhung des Kapitals um 18 6̂ Millionen wird nunmehr
beantragt , das Kapital um 14,25 Millionen Stamm - und
2 Millionen M. Vorzugsaktien auf 48,76 Millionen M . zu
erhöhen. Es werden dann 42,75 Millionen Stammaktien
6 Millionen Vorzugsaktien gegenüberstehen.

6 cir-delsnachrichten.
Mainzer Warenbörse. Aus Main  z, 26. Nov . wird uns

gemeldet: In Hülsenfrüchten war das Geschäft sehr ruhig.
Das Angebot war reichlich, doch waren die Käufer zurück¬
haltend. Erbsen und Bohnen in größeren Mengen an-ge-
boten, Linsen dagegen mehr begehrt. Sämereien , insbe¬
sondere Rotklee, ruhig . Luzerne ist unverändert . In Futter¬
mitteln war wenig Geschäft und die Preise gegen die Vor¬
woche ziemlich die -gleichen. Ranhfutter wenig anseboten
und daher gefragt. Reis späterer Ablieferung war billig an¬
geboten, effektive gute Ware war im Preise unverändert.

Marktbericht ?.
Berliner Produktenbörse vom 28. Nov . Die Mais-

vretse neigen weiter zur Abschwäcbuna; Januar 163, Februar-
März -Lieferung 161 Vis 160. Auch der Markt für in¬
ländische Arttkel zeigt rvjchgcbende Tendenz.

Samstag 7.30 Uhr sind Schulmeffen . — Erzbruderschast des allerheiljT?
Altarsakramentes : Freitag , 3. Dezember , Anbetung des Allcrheiligstx , '**
Öffnung morgens 6.30 Uhr , Schlußandacht mit Umgang abends |
Samstagabend 6.15 Uhr Salve . — Beichtgelegelcheit : Sonntagmorgcn '
5.45 Uhr an , Donnerstagnachmittag 5—7 Uhr , Samstagnachmtttag 3.30—7 '
nach 8 Uhr ; an allen Wochentagen nach der Frühmesse . '

Maria -Hils -Psarrkirche . Hl . Messen um 6.30 nnd 8 Uhr ; Kinderei,»
dienst (Amts 9 Uhr , Hochamt mit Predigt um 10 Uhr . Nachmittags »
Christenlehre und Andacht, abends 6 Uhr gestiftete Kreuzwcgandacht fgj .H
armen Seelen . An den Wochcnt. sind die hl . Messen um 6.45, 7.40 u . 9.30». I

Alt -kathol . Gemeinde . Abends 5 Ilhr : Adventgottesdicnst mit Prediat? '' *
Der Bormittagsgottesbtcnst fällt aus . Psr . Eder.

Eo .-lnth . Gottesdienst , Adelheidstr . 35. Predigtgottesbienst nachm. 5 y-
Eoaug .-luth . Gemeinde (der selbst, eo.-lnth . .Kirche in Preuße » zngehĝ ,

Dotzhcimer Straße 4. Predigtgottesdienst 10 Uhr . Psr . Wagner.
Cv.-luth . Dreicinigkeitsgemcinde (In der Krypta der altkothol . gut*  I

tEingang Schwalbacher Straße ). Der Sonntagsgottesdienst fällt aus
Donnerstag , abds . 7.30 Uhr : Adventöandacht u . Christenlehre . Psr . Cikutxĵ »

Neuapostolischc Gemeinde , Oranienstr . 51. Nachm. 2.45 Uhr : Kinder -,
bienst . 3.80 Uhr : Hauptgottesdienst . , 44

Methodisten -Gemcindc . Predigt 9.4 Uhr ; Kindergottesdicnst 11 Uljt
Montag , abednS 8 Uhr : Mannerchor . — Dienstag , abends 8 Uhl : 1
stunde . — Donnerstag , abends 7.30 Uhr : Jugendbund (Spielabend ). — ^I
tag , abends 8 Uhr : Gemischter Chor . Prediger S . E . Gebhardt . ^

Baptistcn -Gemetude — ZionSkapcllc , Adlerstratze 19. Predigt 9.3)
KindcrgotteSdienst 11 Uhr ; Predigt 4 Uhr . — Mittwoch , abends 8 Uhr : jjjJJ
und Gebetsstunde . Prediger Urban.

Amtlicher Wetteibericht.
Hödistwärme des \ ergangenen Tages . . . .  4 .0 Cels%
Tiefstwärme der letzten Nacht . —7.0 CelsiiSi
Niederschlagshöhe der letzten 24 Stunden , 1

gemessen in Weilburg : — mm
„ „ Koblenz : — mm

Voraussichtliche Witterung für morgen:
Nach kalter Nacht langsam zunehmende Bewölkung ,Jr

Milderung ; noch keine nennenswerten Niederschläge.

Wasserstiinbe am 20. Nov . Hüninaen 0.37, Kehl l.z,.
Maxau 2.77 Mannheim 1.63 Mainz 0.37 unter Null , Bin
-gen 0.75, Rhein gau 1.30, Kaub 0.77, Koblenz 0.04, Köln 0.87
Trier 0.04. Hetlbronn 0.20.

Hauptschrlftlelter : Bernhard Grothus.
Verantwortlich für deutsche u . auswärtige Politik : B . Grothus;  sür Um,
Wissenschaft, Unterhaltung », u . volkswirtschastl . Teil : B . E . E t s e n b eig,,!
kür Stadt - und Lanbnachrtchten , Gericht und Sport : Heinz Gorieixl
für die Anzeigen : I o h. B a ß l e r ; Druck u . Verlag der W i e s b a des

V e r,l a g s - A n st a lt G. m. b. H., sämtlich in Wiesbaden.

Rhein -Main e. G. m. b. H.
Büro : Adelyelvstr. 83. Tel. 8283u. 8233.

Verkaufsstellen:
Wiesbaden:

Adelheidstraße 53; Serberstvaße 10: Emser Straße 2:
SÄarnborststraße27: Kiedrich-er Straße 12.

Tonncnberg: Wiesbadener Str . 18. Biebrich: Gau¬
gasse5. Dotzheim: Kirchgasse2. Frauenstein: Mittel¬

gasse und 12 auswärtige Verkaufsstellen.

per Stück M
per Stück Ji

per Pfund Jl

Nirchlicbe Anzeigen.
EvangelischeKirche.

Sonntag , den 28. November st . Advent ).
Marktkirche . Jugendgvttcsdicnst 8.45 Uhr : Psr . Dr . Metnecke. — 10 Uhr:

Psr . Schüßler (Abendmahl ). — 5 Uhr : Dekan Bcesenmeycr . — Die Kirche ist
gehetzt. sDie Kirchensammlung ist für die Deutsche Kinderhilfe bcstimmi .)

Bergllrche . Jugendgottcsdlcnst 8.45 Uhr : Psr . Diehl . — 10 Uhr : Dekan
Bcesenmeycr . — 5 Uhr : Psr . WetnShetmer . — Die Kirche sst geheizt . —-
Die Sammlung ist sür die Deutsche Kinderhilfe bestimmt . — Taufen und
Trauungen : Psr . Grein . Beerdigungen :. Dekan Bcesenmeycr.

Lntherkirche . Jugendgottesdienst 8.45 Uhr : Konslstorialrat Kortheucr . —
10 Uhr : Psr . Lieber (Abendmahl ). — Kindcrgottcsdienst 11.30 Uhr : flott,
sistorialrat Kortheucr . — 8 Uhr : Konslstorialrat Kortheucr . — 6 Uhr : Eltern¬
abend des KiudcrgottcSdicnsteS : Kouststorialrat Kortheucr . — Sammlung für
die Deutsche Kinderhilfe . — Dienstag , den 30. November , abends 8 Uhr:
Bibelstunde : Konslstorialrat Kortheucr.

Ringkirchc . JugendgvttcSbtenst 8.15 Uhr : Psr . Philipp !. — 10 Uhr:
Dekan Schlosser (Abendm .). — Kindcrgottcrdicnst 11.30 Uhr : Dekan Schlosser.
— 5 Ubr : Psr . Schmidt.

Panlinenstist . 10 Uhr : GotteSb ., Beichte u . hl . Abendmahl : Psr . Eichhoss.

Katholische Kirche.
1. Adventssonntag . — 28. November 1920.

Die Kollekte am heutigen Sonntag ist sür die „Deutsche Kinderhilfe ^ bestimmt
Itnd wird aufs wärmste empfohlen.

Pfarrkirche zum hl. BvnisaliuS. Hl. Messen: 5.15 und 6.30 Uhr; letztere
mit hl . Kommuuton des chrtstl MüttcrvercinS . Amt 7.15 Uhr . Ktndergottcs-
dicnst (bk. Messe mit Predigt ) 8.15 Uhr . Hochamt mit Predigt 10.15 Ubr.
Letzte hl . Messe mit Predigt 11.15 Uhr . Nachm. 2.15 Uhr Christenlehre mit
Andacht. Nachm. 5 Uhr Versammlung des chrtstl. Müttcrocreins mit An¬
sprache. AbendS 6 Uhr AdvenISandacht . — An den Wochentagen find die
hl . Mellen Nim 8.30, 7.1(1, 7.40 und 9.30 Uhr . Dienstag . Donnerstag und

wm.  mvwmur ,aamw r wgAaaw'

0.80
1.25
0.00

1.75

Wir bieten unseren Mitgliedern an:
Frisch eingetroffen:

1 Waggon kondensierte, ungezuckcrte Vollmilch
per Dose Jl  11 .—

Ferner ein Posten HauShaltkerzen
Reue Holländer Heringe . . . ,
Prima Sauerkraut . . . . .
Ferner Konserven aller Art.
Schokolade. Keks, Bonbons, Kakao u. Tee in

Packungen und lose.
Alsfs Seifenpulver . . per Paket Vi  Pfund Jl
Prima bMenwcißcs Schweineschmalz per Pfd. Ji  21 —
Garantiert reines Niercnfett . . per Pfd. Jl  18 .50

Der Vorstand.
Auf diese Preise erhalten unsere Mitglieder außerdem

am Jahresschlüssenoch 4 Prozent Rückvergütung.

Bihelkursus
von Pastor wittekindt
in der Aula der höh. Töchterschule am Schloßplatz,

Eingang Mühlgass«.
Dienstag, den 36. November, abends 854 Ubr,
Mittwoch, den 1. bis einschl. Sonntag. 5. Dezember,
jeden Nachmittag S Ubr und abends 814 Ubr:

Thema:

Me WmHiW Ser(Slifoliip.
Die Kinder Gottes aller Kreise sind 6aI. eingeladen.

(1. Petr. 2. 1—10.)
Christi. Gemeinschaft Wiesbaden. (*437(L

mmm
Kursbericht der Frankfurter Börse

vorn KO. November 1920.
Staat « »Anleihen.

V. K. L.' k.
5. .verstockteR.-Anl. l -D
i . go. . . . ..ä».
Si/s,, . .do_ . .do.
3. do . de.
t . .Prenss . Konsols . . .
3Ue. . .do. ■. . do.
3. do_ do.
4. .Bad . Anleihe t . OI.
4. .Bayer . EIsenb.-Anl >
3>/2. .do. de . . . de.
3. . . .do. do. . .do. .
4. . Hessen.
3tzs. .do. . . .
5. .Bosnien u. Herreg.
z . .Bulgar . Tabak.

77 .BO
65 75
59 . -
71 -25
64 . -
57 .90
55,30
74 25
80 -
65 60
|4 50
6170

106 . -
3-26

4' teOest. Staats -Ttente. .
4 . .Oesterr . Oold-Bente
t . . Ocst. elnheif ). Kente
ä . .Enmänische 1903 . .
3tl! .Gold 1913 . .
4. .Rum. am. Rente_
4. .do_ do. . . do. 1S90
4. Bagdad . .
4. . Türkische 1911 . . . .
4i/2Üng. St.-Rente 1914
4. . .do. . Goldrente . . . .
4 . . . do. . St.-Rente 1910
5. .Mexiko, Innere . . .
6. ‘. . .doa . . .änssere . .
4. .Mexlk. Gold 1904 .

Berliner Handeltges .
Comm.n.Privatbank .
Darmst &dtev Hank . . .
Deutsche Bank.
, .Effekt .Wechseib . . .
. . Voreinsbank.
Dlskonto -Geeellseh. ,.
Dresdner Bank.
Frankfurter Bank_

77 .50
65 .25
59 .50
7076
63 .80
56.
53 -80
76 BO
63 .85
7075
60 .9C

250:-
Vollbeaahlte Bankaktien.

V. K. L. K.
Frankfurter Hyp.-Bank
_do . . . Hyp .-Kr .-V
Meta)Ib.u.Metallg .-G,
Mttteld . Credltbank
Nationalbank f . D,.
Oost . Krcdit -Anst . .
Oost. Landerbank . .
Pfälzische Bank .. . .
Reichebank.

234 - — —
212 50 212 SO
179- 179-
325 -50 329 - -
155 50
14275
246 -50 247 -50
224 . - 220 --
168 - - 168 . -

V. K.
27 .26
40 . -
22 .-

155 .50
140 . -
11876
17075
100 -50
32.
61 >90
27. -

545 . -
775. -

V. K.
203 .25
163-
329 .50
177-50
200  -
8275
89. -

155 25
151-90

It. K.
76 25
40 40
72 . -

158 . -
1.39•-
115 .25
170’lO
102 .25
32 . -
62-
26 50

535 . -
760 - -
575 --

L. K.
205 - -
163 . -
325 50
176 .50
200  -
8075
89 . -

1| 375
Aktien deutscher Tran «i>ort -Anstalten.

V. K. L. K. V. K.
Berl . «tr . Strassenbahnl . —I - I Rchantnmt0ennss -Scb.|2700 - 1
Kahlgrnnd - EIsonbahn .l — . —I I Hnmb .-Am. Pakotf . . . . r
Sohantung E.-B.-Akt . .1588 . —1595 . — | Norddeutscher Lloyd . .1;

L. K.

Aktien aus .5. Traitsportanstalten.
V. K. L. K.

Oest . Sfldb. (Lombd.) . | - • "' j — | Baltimore & Ohio R.Westslcilien . ■. — I Pennsylv &nien.

V. K. L. K.

J555. - |535 . -
Aktlen Industrieller IJnternebntuitsen.

V. K. L. K. V.
Aschaffenb . Zellst . . .
Banges .Siidd .Tmmobil.
Brauerei Dinding_
. . do, . . . Honninger.
. . .do. , . . Sebufferhof
Obern. Atiglo-Onatto . .
Bad. Ans). Soda.
Blei tt. Silber Braubacb
D. Gold tt. Silbersoh . . ,
Chom.Fahr .Goldenberg
. .Tb. Goldschmidt_
. .Fabrik Griesheim . .
i .Farbwerke Höobst . .
. .Holzt . Konstanz . . .
. . tvegelin.
. .Werke Alben.
Elektrische A. E . G. . .
do-Deutscl’-Deberaeo . .
do. Lahmoyer.
do,Llobt und Kraft . . . .
do. Rhein . Elcktr

545 - - 549 . -
109 . -

213; - 203 -50

161- - 1711—
410 - - 412 . -
538 -- *97 . -

746 -
860 . - B57- -
305 . - 97 1. -
515- 51990
430 . - 477 . -
450 - - 460 - -
579 50

m  •
1140- 1200  -

18 *9-
327 . -
1014

243 . - 744 75
218 . - 213 -50
223 - 220 - -

do. Schnelten.
Frankfurter Hof.
Leder ’. Ad! & Ormenh
Maschiiienfab .lCieyor. .
Masohinonfab .Breuer . .
Fakir tt. Schleicher . .
Fahrz . Klsenacb . . . . . .
Karlsruher . . .
Moenus . . .
Motorfabr . Öberursel . .
Bchnellpr .Franltenth . .
Oelfabr .. V. deutsch . . .
Porz .u .Stgt .lVessel . . .
Scbrtftg . RtemOel.
Schuhfabrik Frflnk . . .

. . . do . . . .Herz Frkf . .
Sektkellerei Feist . . . .
Steaua Romana.
ZeUst.-Fabr .Waldhof . . 471
Znckcrfabr . BadWagh 399
Zuckerfabr .Frankenth . 414

K L. K.
779 . -
410-
m .so
211 ! -

k-
445 . -
440 . -
340 -
339 .60
455 . -
390 . -
283 .50
226 -50
334 - -
464 -
405 .50
410 . -

Bergwerk « - Aktien.
V. K. L. K.

k.

Hochnm. Bgb. u. Gnsest.
Buderus , Eisenwerke . .
Concordia , Bergbau . . .
Deutsch -Luxemburg . .
EschweilerBergw .-v . . .
Friedriohshtttte.
Gelaenkiroh . Rorgv . . .
Uarpeaer Borgbau . . . .

88 : --
405 . - - m

Kali w. Aschersl eben . .
Westerregeln Kaltw. . .
Lothr Hütten - u. B -V.
Mannesmann -W.
Oborschl . Elsb Hedt . . .
Obersehl , Elsen (Oaro;
Phbnlx Brgb . u. Hbetr.
Rlebock Montan.

L. K.
475 -
839 -
552 50

320 -
760 . -
430 . -

Provln *l » I- und Kommanal -Obligationen
V. K. L. K.

4. .Bayr . H.tt.Wechselh . 103 .50 107 .90
4. .Berl . H.-Bk. abgest . 91 . - 91 . —
4. .Serie 7 11. 8, t3 n. 14 94 . - 94 . —
4. .5erie 15 u . 1B. 94 -50 94 .50
4 . . 5. rie 17 u . 18. 95 .50 95 -50
Btfsabgest. . . 83 . — 83 . —
1. .Kommunal Ber. l . . . 95 - 95 . -
4. .D. Grundcred .Got.ha 96 -50 96 -50
Sl/sAht. 8n.4. rlw 104 - - 104- -
BVsAb. Ü11.8. . 88 . - SS . '
4. .D.H.-B. Brl . S. 10-10 - . “
4. .5. r . 20u . 21 . — . — — - —
8VsSerie13tt.l3a. —
4. .Frankf . Hyp.-Bk. . . 102 -25 102 .20
3% . - . - 89 . “
4. .Fkf .H.-B. Kom. 8. 2. - . -
81/sKomm . 8er . 1. . . . . . . - — , —
4 . .Fkl .Hyp.-Kred .-Ver. 99 -90 99 .60
ShaS.41 künclb. ah 1913. 83 - 84 . -
<»l, . . 89 50 89 50
4. .Hamb . Ilvp .-Bank . . 99 - -  93 -25
.31/2Ser. 1-190 u. 301-3.30 85 -50 85 -
4. .Mein. H.-Bk. S. 2-15 99 30 99 10
4. .5. rie 18. 99 -30 99 10
4. .5erie 17. 99 30 99 ln
4. .Serie 18. 101-50 101-50
31/aabg., 1905, 1907 . . . 90 . - 90 . -
4. .Mittold .B.-Kr.Gretz 95 -25 95 .25
3i/2Hyp. kdb . ab 1908 . . _
1. , Biebrich . I 93 501 93 -501 U'/» Wiesbaden . I
1. . Frankfurt . 107 25 106 80 I 4. do.
1. . Mannheim. | 93 501 93 25 1 1. do. . . .neue --I

Lose . V. K. L. Ki Lose.
Angabnrgor . I 83 - 1 — . — I St/sKBln-Mlnde nor . . . . ■
Braunschwelger .. . . . . . 1470 ■—I — I 4 . .Meininger Brllmieni
StJaGothaerPr . Pfdbt .Il | 1 Itlrklscho 100 Frs . . . . -I57w

4. Hvp.-Bk.
Si/aTerlosbar.
O’.'snnveriosbar .. . .
4. . Protlss Bd -Cr.-A.-B.
3s/4Ser . 20. Ser . 23.
8' teSer . 3, 7,8,9 abg . . .
4. .Pr . Gent, B.-Cred .-G.
4. .Kommunal 1908. .
4. .Rh. Hyp. Mannheim
3t|8verlo3har.
3t/2tinverloäbar ab 1914
4. . Komm. unk . b. 1923.
4. .unk .b.l924ms “ . ~ >
4. .Rh.-Westf .Bd.-Ored
Si/aSer. 2. 4 u. 6.
4 . . Westd . Bdcr . (Miln)
3t/j3er . 8 u. 4. Ser . 9
4 . . Hess. Ld.-Hyp.-B
3t/*. . . . . . . . . . . .
4. . Kom. 9er . 5-14. .
3ysK»m. Ser . 1-3, S. 1-
4. . Land .-Oredk . (Cass.
SVsSef. 19 n. 21.
4 . .Nassau . Landosbk . .
83/,Llt. U. n. X. -
3i/sLlt. F, G, H, Kn . I.
31/tUt. M, N, P u. ft. . . ■
3i/äLlt. R. Su . T. . . .
.3. :Llt. 0. . .

«4 -50
«! •-08
q7  50

‘8l|83 50

;l «i
86 ."59“
89 9? .

102-75
gs’50
99.«
3550

191. bO
94-"
93. ^
91-^39-
35

170 '

103?
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